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Verantwortlich für den amtlichen Teil der Veröffentlichungen der Gemeinde Langenargen: Bürgermeister Achim Krafft

Das Museum Langenargen eröffnet die Saison 2019
mit der Sommerausstellung

Reflexionen des Naiven
Jan Balet

als Maler, Graphiker und Illustrator

Die Eröffnung findet am
Sonntag, 24. März 2019, um 11.00 Uhr

im Münzhof in Langenargen statt.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Achim Krafft Priv.-Doz. Dr. Ralf Michael Fischer
Bürgermeister Museum Langenargen 

Abbildung: Jan Balet: Warten auf die „Langenargen“, 1983, Acryl/Lwd./Karton, Museum Langenargen 
Foto: Thomas Küttner; © Jan Balet Art Preservation, LLC, 2019
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Amtliche 
Bekanntmachungen

E i n l a d u n g 
zur Gemeinderatssitzung Nr. 4/2019  

am Montag, den 18. März 2019 um 17.00 Uhr  
im Sitzungssaal des Rathauses 

T a g e s o r d n u n g : 
Öffentlich:  
 1.  Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschluss-

fähigkeit gem. § 37 Abs. 2 GemO 
 2.  Bekanntgabe der in der letzten öffentlichen und nichtöf-

fentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse gem. § 35 Abs. 
1 GemO und Beurkundung der Protokolle 

 3. Einwohnerfragestunde 
 4.  16. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Gästezentrum Er-
iskirch“ hier: Abwägung und Beschlussvorlage zur Fassung 
vom 30.11.2015; Beratung über die Beschlussempfehlung 
an die Verbandsversammlung 

 5.  Neubau Feuerwehrhaus Langenargen Hier: Vorstellung des 
Planungsbüros und Vergabevorschlag für Fachplaner 

 6.  Sanierung der Außenanlagen im Strandbad Langenargen 
hier: Anerkennung der Planung und Fassung eines Bau-
beschlusses 

 7.  Vorstellung des Dienstleistungskonzessionärs für das 
Strandbad und die Schwimmhalle Langenargen 

 8.  Baugesuch zum Abbruch des bestehenden Wohnhauses, 
sowie Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Carportanla-
ge, Flst. Nr. 1574/4, Seidenstraße 7, B.T.-Nr. 45/18 

 9.  Baugesuch zum Neubau eines Verkaufs- und Seminarge-
bäudes für die Gärtnerei in der Tettnanger Straße 8, Flst. 
Nr. 2355/2, B.T.-Nr. 09/19 

 10.  Baugesuch zur Errichtung einer Doppelgarage und Anbau 
eines Vorbaus an das Bestandsgebäude Bildstock 26/5, 
Flst. Nr. 1425, B.T.- Nr. A08/19 

 11.  Baugesuch zum Umbau und zur Erweiterung der beste-
henden Wohnung Von-Kiene-Straße 24, Flst. Nr. 1120/2, 
B.T.-Nr. 05/19 

 12.  Kleine Turnhalle Langenargen Unterhaltungsmaßnahmen 
und Sanierung, sowie brandschutztechnische Ertüchtigung 
hier: Herbeiführung eines Umsetzungsbeschlusses 

 13.  Lieferung und Montage von ca. 75 neuen LED-Leuchten-
köpfen sowie Demontage und Entsorgung der Bestands-
leuchten hier: Vergabe der Arbeiten 

 14.  Einvernehmensentscheidungen durch Bürgermeister 
Achim Krafft 

 15.  Antrag des Vereins „Kinder der Erde e.V.“ auf die Möglich-
keit, Mitarbeiter des Vereins in die Vorstandschaft zu wählen 

 16.  Kulturangebote im öffentlichen Raum; Konzertflügel in den 
Uferanlagen 

 17.  Bekanntgabe Lehrschwimmbecken Statistik 2017 

 18.  Gewährung eines Kassenkredits für die Stiftung „Hospital 
zum Hl. Geist“ 

 19. Tourismuszahlen 2018 und Ausblick auf 2019 
 20.  Beschlussfassung über die Annahme von eingegangenen 

Spenden und Zuweisungen bei der Gemeinde Langenar-
gen und bei der Stiftung „Hospital zum Heiligen Geist“ 

 21.  Verschiedenes 

Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen Sitzung eingeladen. 
Es grüßt Sie recht herzlich 

Ihr 

Achim Krafft 
Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeindeverwaltungsverbandes Eris-

kirch-Kressbronn a. B.-  
Langenargen am Dienstag, 26.03.2019  

um 17:00 Uhr im Rathaus Eriskirch (Sitzungssaal). 
Tagesordnung: 
1 Begrüßung und Informationen des Verbandsvorsitzenden 
2  16. Änderung des Flächennutzungsplanes des Gemeinde-

verwaltungsverbandes im Bereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Gästezentrum Eriskirch“ 

 -  Abwägung der eingegangenen Anregungen und Stellung-
nahmen zur 1. öffentlichen Auslegung 

 -  Beschluss der 2. öffentlichen Auslegung Vorlage: 
GVV/2019/001 

3  2. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes des Gemein-
deverwaltungsverbandes Eriskirch-Kressbronn a. B.-Langen-
argen 

 -  Abwägungen der Anregungen und Stellungnahmen zur 3. 
öffentlichen Auslegung 

 -  Öffentliche Auslegung und Beteiligung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange 

 -  Eingeschränkte Beteiligung gemäß § 4a Abs. 3 Baugesetz-
buch (BauGB) 

 Vorlage: GVV/2018/023/1 
4 Bericht des Leiters des Fachbereichs Bauverwaltung 
 Vorlage: GVV/2019/002 
5 Verschiedenes 
Eine nichtöffentliche Sitzung findet nicht statt. 
Kressbronn a. B., 14.03.2019 

gez. Achim Krafft 
Verbandsvorsitzender 

Amtlicher Teil

Notrufe und Bereitschaftsdienste der Ärzte und Apotheken
Notruf: 110 
Rettungsdienst und Feuerwehr: 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 18-8 Uhr, Mittwoch 13-8 Uhr, 
Freitag 16-8 Uhr. Samstag, Sonntag und Feiertage 8-8 Uhr.

Notfallpraxis am Klinikum Tettnang, Tel. 0 75 42/531-0 und am 
Klinikum Friedrichshafen, Tel. 0 75 41/96-0 (ohne Anmeldung): 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8-21 Uhr 

Kinderärztlicher Notdienst:  0 18 01/92 92 90 

Augenärztlicher Notdienst:  0 18 01/92 93 46 

HNO-ärztlicher Notdienst:  0 18 06/07 72 11 

Zahnärztlicher Notdienst:  0 18 05/91 16 20 

Apothekennotdienst:  08 00/0 02 28 33 
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Gemeindenachrichten

GEMEINDE LANGENARGEN 
Obere Seestraße 1 
D-88085 Langenargen 
Telefon +49 (0)7543 / 9330 – 0 
Telefax +49 (0)7543 / 9330 – 46 
 
www.langenargen.de 
 
MEIKE HELE 
hele@langenargen.de 
Telefon +49 (0)7543 / 9330 – 13 
Telefax +49 (0)7543 / 9330 – 5513 
 
BÜRGERMEISTERAMT 
ÖFFNUNGSZEITEN 
MO – FR 8:00 – 12:00 Uhr  
MI  14:00 – 17:00 Uhr 
DO  14:00 – 18:00 Uhr 
Bürgerservice zusätzlich 
täglich bis  12:30 Uhr 
 
 
12.03.2019 
Seite 1/1 

GEMEINDE LANGENARGEN  
Obere Seestraße 1 | D-88085 Langenargen 

BANKVERBINDUNGEN 
Sparkasse Bodensee 
IBAN DE74 6905 0001 0020 5004 27 
BIC SOLADES1KNZ 
 
Volksbank Friedrichshafen-Tettnang 
IBAN DE21 6519 1500 0210 5970 03 
BIC GENODES1TET 
 

Montfort-Bote v. 15.03.2019, amtlicher Teil, Gemeindenachrichten 
 
per Mail: presse@langenargen.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Schneider,  
 
wir bitten um Veröffentlichung der Anzeige im Montfort-Boten v. 
15.03.2019, amtlicher Teil, Gemeindenachrichten.  
 
 

Terminhinweis: „Eröffnung der Heimattage 
in Oberdorf“  
 
Am Donnerstag, 21. März 2019 um 19:30 Uhr,  
findet im Dorfgemeinschaftshaus Oberdorf die 
„Eröffnung der Heimattage in Oberdorf“ statt.  
Die interessierte Bevölkerung wird zur 
Veranstaltung recht herzlich eingeladen.  

 

Terminhinweis: 
„Eröffnung der Heimattage 
in Oberdorf“  
Am Donnerstag, 21. März 2019 um 19:30 Uhr, 
findet im Dorfgemeinschaftshaus Oberdorf die 
„Eröffnung der Heimattage in Oberdorf“ statt. 

Die interessierte Bevölkerung wird zur Veranstaltung recht herz-
lich eingeladen. 

Bürgerservice nicht besetzt! 
Aufgrund von Fortbildungen, ist der Bürgerservice am Montag, 
18.03.2019 und am Mittwoch, 20.03.2019, sowie am Montag, 
25.03.2019 ganztägig nicht besetzt. Die Gemeindeverwaltung 
bittet um Beachtung! 
 
Neugestaltung des „Arboner Platzes“ 
Sperrung Landungssteg und Teile der Uferanlage 
Aufgrund von Tiefbauarbeiten am „Arboner Platz“ ist es notwen-
dig, einen Teil der Uferanlage ab Montag, 18.03.2019 für ca. 4 Wo-
chen abzusperren. Der Bereich Landungssteg mit Dammhaus und 
das „Haus am Gondelhafen“ sind öffentlich nicht zugänglich. Die 
Bauarbeiten werden zum Saisonstart 2019 abgeschlossen sein. 
Wir bitten um Verständnis für die Beeinträchtigungen während 
der Bauzeit. 

Altenp� egeheim „Hospital z. Hl. Geist“ 
Für unseren stationären Bereich suchen wir 
zum baldmöglichsten Zeitpunkt

eine/n examinierte/n Altenp� eger/in
bzw.

eine/n examinierte/n Krankenp� eger/in.
Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) mit allen tari� ichen Leistungen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.langenargen.de 
im Bereich „Gemeinde“ unter der Rubrik „Aktuelles“. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:  

GEMEINDE LANGENARGEN | HOSPITALVERWALTUNG   
Obere Seestr. 1 | 88085 Langenargen
rathaus@langenargen.de | www.langenargen.de 

Aus den
Gemeinderatsfraktionen

Fraktion Bündnis 90/Grüne: 
Zum Haushaltplan 2019 
Der Haushalt liefert ein Zahlenwerk, Ergebnisse, er definiert aber 
auch Handlungsfelder und Ziele für die Zukunft. Er sorgt dafür, 
unsere Kommune „enkeltauglich“ zu machen. Zunächst zum 
Zahlenwerk: Die Einnahmesituation können wir nur sehr begrenzt 
beeinflussen. Deshalb ist ein ständiger Blick auf die Ausgaben 
auch im diesem Jahr unerlässlich. So werden wir auch in 2019 

jede Ausgabe auf den Prüfstand von Notwendigkeit, Sinnhaftig-
keit und Nachhaltigkeit stellen. Unter diesem Vorbehalt der Aus-
gabendisziplin und Sparsamkeit tragen wir diesen Haushalt mit. 
Was sind nun die wichtigsten Handlungsfelder der Zukunft, die 
in diesem Haushalt abgebildet werden? 
Handlungsfeld Wohnen 
Für uns alle ein zentraler Punkt für die nächsten Jahre. „Schaf-
fung von Wohnraum“ bedeutet für mich nicht, nur nach neuen 
Bauflächen für Familien zu rufen. Wir benötigen diese. Aber wir 
benötigen noch viel mehr, weil wir uns um alle Bevölkerungsgrup-
pen kümmern müssen. Wir benötigen hier auch viel Input von 
außen. Und wir müssen eine riesige Lücke füllen: Im Entwurf für 
den Flächennutzungsplan steht kurz und knapp: „Die Gemeinde 
Langenargen verfügt über kein eigenes Leitbild“. Ohne Ziel fahren 
wir im Nebel, ohne Ziel reagieren wir nur, statt dass wir agieren. 
Wichtig: Es geht bei diesem Thema um die Bewahrung der Identi-
tät Langenargens und des Ortscharakters. Unter dem Druck nach 
bezahlbarem Wohnraum. Wir brauchen Ideen, wie wir mit dem 
Spannungsfeld Zweitwohnungsmarkt, Ferienwohnungsmarkt und 
Wohnungsmarkt für die Einheimischen umgehen. 
Handlungsfeld Kommunikation und Beteiligung der Bürger 
Kommunikation, miteinander reden, informieren, das Anliegen 
der Bürger erfragen und hören, sind für mich die zentralen Punk-
te eines Gemeinwesens. So werden notwendige Entscheidungen 
transparent, so wird das Know- how unserer Mitbürger  genutzt. 
So wird auch Verständnis für die Entscheidungen der Verwaltung 
und des Gemeinderates möglich. Wie schon gesagt: Basis von 
allem ist die Definition eines Ziels. Langenargen hat kein eigent-
liches Leitbild. Wir wissen nicht, wo wir mit der Kommune hin-
wollen. Wir wissen nicht, was sich die Bürger unter Langenargen 
in der Zukunft vorstellen. 
Deshalb könnte ich mir auf diesem Handlungsfeld vorstellen, ei-
nen Denk- und Gestaltungsprozess zu initiieren. 
Handlungsfeld Mobilität 
Mobilität der Bürger zu gewährleisten, aber Emissionen in den 
Städten und Kommunen zu reduzieren, wird das Thema der 
nächsten Jahre sein. Und wir müssen hier auch für Langenargen 
Antworten finden. Die Ergebnisse des Verkehrsgutachtens, und 
der Workshops, sie liegen in der Schublade. Wir müssen hier 
wieder zur Handlung und Gestaltung kommen. 
Handlungsfeld Tourismus 
Auch hier haben wir kein Leitbild. Wir sind eine Tourismusgemein-
de. Die Bürger profitieren in vielen Bereichen – Läden, Restau-
rants, vielfältige kulturelle Aktivitäten. Aber auch das Ortsbild wird 
dadurch maßgeblich geprägt. Wir müssen hier Ziele erarbeiten in 
Kommunikation mit allen Leistungsträgern. 
Handlungsfeld lebendige Kommune 
Wir sorgen im Haushalt richtigerweise für ein funktionierendes 
Vereinswesen, das unsere Kommune prägt. Wir sorgen uns um 
unsere Kinder, unsere Jugend, unsere Senioren. Wir müssen un-
sere Kommune enkeltauglich machen. Wir müssen an die nächs-
ten Generationen denken, denen wir ein lebendiges lebenswertes 
Gemeinwesen übertragen wollen. 
Wir sind als Grüne immer zur aktiven und konstruktiven Mitar-
beit bereit. 
Dr. Ulrich Ziebart, Fraktionsvorsitzender Bündnis 90/Grüne 

Ende des Amtlichen Teils


